
Enzian und Teufelshorn
Die Wasseralm in den Berchtesgadener Alpen
Pflücken sollte man den Enzian nicht – trinken darf man ihn. Zum Beispiel wenn der Hüttenwart
der Wasseralm den nebenan gebrannten feinen Tropfen abends ausschenkt.

Ausgangspunkt: Anlegestelle Salet, 604 m 
Stützpunkt: Wasseralm, 1416 m. AV-Selbstversorger-
hütte, im Sommer bewartet. Tel. (Tal) 08652/22 07
Karte/Führer:  AV-Karte 10/2 „Hochkönig – Hagenge-
birge“ 1:25 000; Kühnhauser, Alpenvereinsführer Berch-
tesgadener Alpen (Rother); Burghardt, Vergessene Pfa-
de um den Königssee (Bruckmann)
Weg: Der Aufstieg zur Wasseralm führt von Salet zu-
nächst zum stillen Obersee, den wir auf seiner Südseite
umwandern. Von der Fischunkelalm verfolgen wir den
Weg bis in den letzten Winkel des Tals und weiter über
den unteren Teil der Röthwand. Bei einer Wegverzwei-
gung auf 940 Meter Höhe geht es rechts zum Röthsteig
weiter, der die Steilwand auf kühne Art überwindet. Der
Röthbachfall rechts davon ist übrigens Deutschlands
höchster Wasserfall. Nach den ausgesetzten und mit
Drahtseilen gesicherten Passagen folgen bald flachere
Waldhänge, die früher intensiv zum Holzgewinn und für
die Almwirtschaft genutzt wurden. Schließlich erreichen
wir die idyllisch gelegene Wasseralm (1416 m), die nicht
nur als gemütliche, im Sommer bewartete Selbstversor-
gerunterkunft und Enzian-Brennhütte, sondern auch als

Versammlungsplatz von Hirschen bekannt ist. Wem der
Rückweg über die Röthwand zu anspruchsvoll ist, kann
auch auf dem Weg Nr. 416 in Richtung Landtal/Hoch -
gschirr wandern und über den ebenfalls steilen, aber ein-
facheren Steig durch die Landtalwand zurück zum Ober-
see absteigen.
Variante: Die markanteste Erhebung im Umfeld der
Wasseralm ist das Große Teufelshorn. Es kann auf einem
markierten Pfad bestiegen werden, der durch ein be-
sonders schönes und abgelegenes Gebiet des National-
parks Berchtesgaden führt und dabei auch leichte Klet-
terstellen überwindet.Te
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ab München 2 Std.
Bus & Bahn Bahn bis Berchtesgaden/Salzburg, Bus bis 

Königssee, Schiff bis Salet
Talort Dorf Königssee, 604 m
Schwierigkeit* Bergwanderung mittelschwer/Bergtour (I)
Kondition mittel
Anforderung einzelne ausgesetzte, teils seilversicherte 

Passagen, Stellen I, bei Nässe heikel
Ausrüstung kompl. Bergwanderausrüstung
Dauer j 3–4 l 2–3 Std.

(Teufelshorn zusätzlich 4–5 Std.)
Höhendifferenz jl 850 Hm (Teufelshorn zus. jl 950 Hm)

* alpinwelt-Schwierigkeitsbewertungen:  www.alpenvereinstouren.de/schwierigkeitsbewertung




